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Ämkblatt zur Laibacher Zeitung Nr .ß l .
Montag, den 16. M r z 1885.

(1087^1) Kundmachung. Nr. 1067.

belannl""aem^?"^^"'ch^ «""bstrah wird
zum I w K S ' ^ " ° Localerhcbungen

Anlegung des neuen Grundbuches für

" e Eatastralgemeinde Planina
! r ü ü ? m " ' ^ " ^ ' ^ p r i l 1865.
"«ichts a n a " ^ ^ ^ " " t s folgenden Tage hier-
krsonen X " " " werden, wozu alle jene
berb»,^lll^"He an der Ermittlung der Vesch-
"scheint ^ ' " rechtliches Interesse haben,
Nab'.« " ^ "lies zur Aufklärung sowie zur
^Nnen ^ " ^ ° ^ ^ Geeignete vorbringen

V z ^ k. VezillSaericht Lllndslraß, am I0tcn

(W91_1) Kundmachung. Nr. 4948.
back w?^ I' l- ftiidt.-dcleg, Bezirksgerichte üai»

"i wlrd besannt gegeben, dass behufs
""lcgung des neuen Grundbuches fü r

.,, " " Catastralgemeinde V ino
3 z ^ . s ^5 des Gesetzes vom 25, März 1874.

' " «. G. Vl,. die Localerhcbungcn auf den
^ 7. A p r i l 1 8 8 5
i« »>? ^^genden Tage, um 9 Uhr vormittags,
datz Gerichtslanzlei angeordnet werden, und
^ ' zu denselben alle jene Personen, welche
techml Ermittlung der Vesihvcrhältnisse ein
zur V.?,.Interesse habe. erscheinen und alles
^cein« . " " " N sowie zur Wahrung ihrer Rechte

unete vorbringen lönncn.
<l>N iz^.stadt. .beleg. Bezirksgericht Laibach,

uitarz 188ö.

(1035-2) Achuldienersstelle. Nr. 55.
Vci dem l. l. Obcrgymnasium Nudolfswcrl

ist die SchuldienerSstellc mit dem Iahrcsgchaltc
per 3U0 f l . nebst der geschlichen Activitätszulage
und dem Genusse einer Naturalwohnung in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
documcnticrtcn Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovcnischen Sftrachc
in Wort und Schrift im vorgeschriebenen Wege

bis 20. A p r i l 1685
hicranits einzubringen.

Mililckliewerbcr werden auf das Gesetz
vom 1U April 1872. R. G. V l . Nr. 6«. gewiesen.

Nudolfswert am 11. März 1885.
Direction des k. l . Obergymnasiumö.

(1071-2) Kundmachung.

Für den laut GemeinderathsbeschlusseS bis
1. M a i d I zu eröffnenden

Kindergarten
werden vom Stadtniagislrntc geeignete Loca>
l i t ä t e n zu micicn gesucht.

Dieselben sollen aus zwei großen, hrllen,
trockenen und luftigen, womöglich ebenerdigen
Räumlichkeiten mit anstoßendem Garten oder
Hof, dann einem einfachen Wohnzimmer und
einer Küche bestehen und entweder im Schul« ,
Bahnhof» oder V u r g v i e r t e l gelegen fein.

Offerte sind mündlich oder schriftlich
bis Ende M ä r z d. I .

beibem gefertigten Stadtmagislralc einzubringen.
Stadtmagistrat Uaibach, am 12. März 1885.

(1007-3) KundmachUNst . Nr. 1983.
Vom ?. l . Oberlandesgerichte für Steiermarl, Kärntcn und Kram in Graz wird bekannt

gemacht, dass die Arbeiten zur
Neuanlegung des Grundbuches in der Catastralgemeinde Cerina

beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagcn angefertiget sind.
Insolge dessen wird in Gemäßhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,

R. V. Nr. 96. der 1. A p r i l 1885 als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches dieser
Catastralgcmcinde mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage an neue
Eigenthums., Pfand, und andere bücherliche Rechte auf die in dem Grundbuchc cingetra»
genen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das neue Grundbuch erworben, beschränkt,
auf andere übertragen oder aufgehoben werden lönncn.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieses neuen Grundbuches, welches bei dem l. l. Be-
zirksgerichte in Landstraß eingesehen werden kann. das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschric»
bcne Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» ober Besitzvcr.
hältniffe betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», gu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften ober
der Zusammenstellung von Grunbbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche fchon vor dem Tage der Eröffnung deS neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstbarleits' oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastenstande gehörig eingetragen werben sollen und nicht schon bei der Anlcguna des
neucn Grundbuches in dassrlbc eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicöfälliaen «„mcldunaen. und zwar jene, welche sich auf die Vclastunasrechle
unter l) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise länaftenS bis zum l r t z i e n
M ä r z 1 8 8 6 bei dem k, l. Bezirksgerichte Lanbstraß einzubringen, widriacns das Nccht a„ f
Gcltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grunbbuchc enthaltenen
und nicht bcstrittcncn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er«
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gcncht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren Mr einzelne Parteien unzulässig.

Vraz den 11. Februar 1885.

Änze iaeb la l l .
I ^
| Medicinal- §

| lefietfUcan. J
fc f % t flet« ftifi* am fiafl« bie &

Apotheke Troköuy *
^ ^ & 3 š & ~ _ _ (3l8) 1W> i

(1 Jlicyl-Mundwasser und

^tSin) y W » AP°thck°r

S°Nio Ž.iŽno°n ^ H ^ G o b r a u c h w°r-
{?•* S f f M Orhalto»< da8 Zahn-

^ ^ 2 1 | I M kr!

Z Nimbeel'Mgll88 °
»« Prima.Quall tnt, aus dcn besten ficirischc» l»
l ^ GcbirgKyimbccrc» »nd von vorzüsslichcm »
!^ Aroma. Mi t frischem Lvasscr und einigen l ,
u i Tröpfln Hallcrischtl Säure vermischt, aus' N
1^ nezcichnct n<-s,en Hihrn, Vlutwallnngrn, «
l2 Mallcnschwältjc. und «ls cifrischendc«, r«sla». ^
N ricrcndcS Oclränl uo« ,<Iu» uNru, l Uilo M
l« UU lr., '/, Kilo 4l» lr., vcrseubct die »,

^ ..zum goldenen Ginhorn" »

^ Lbenba: Wirksame Wurmzelttl«. V

(1011—2) Nr. i)2I.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit zur Kenntn's gebracht, dass
das l . k. Lalldessscricht Laibach mit Be-
schluss vom 21. Fcbnmr 1885, Z. ! 2 9 1 .
über Maria Zo,z von Slap Nr. 18 ob
ssenchtlich erhobenen Wahnsinnes die
Curatel gemäß § 21 und 273 allg.
b. G. B. zu verhängen befunden habe
und dass derselben deren Vater Mathias
Holz von Slap als Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht W'vvach, am
25. Februar 1885.

103" Concurs-Ausschreibung. Kr2m
Bei der gefertigten Sparcasse sind die nachstehenden Beamtenstellen

zu besetzen:
Eine Adjunctenstelle mit dem Jahresgehalte von 1300 fl
eine Ofticialstelle mit dem Jahresgehalte von 1000 fl ferner
zwei, eventuell, wenn die beiden oberen Posten im Wege der Vor-

rückung aus dem Beamtenkörper selbst besetzt werden, vier Kanzellisten-
stellen mit einem Jahresgehalte von je 800 fl.— und bei allen Stellen mit
den systemmässigen Quinquenualzulagen und der Pensionsberechtigung nach
dem bei dor Sparcasse bestehenden Normale.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre ordnungsmässig belegten
besuche bei der Amts direction

bis Iß. April 1®©«
persönlich zu überreichen.

Für die Adjuncten- und Officialstelle ist nachzuweisen:
Mindestens die Absolvieruug der Unterrealscbule oder des ynter-

gymnasiums oder einer Handelsschule, die gehörige Ausbildung und längere
praktische Verwendung im Casse-, BeclinuugB- und Kanzleisache w du
Buchführung und möglichst im Grundbucbswesen, sowie ,lie vollkommene
Kenntnis der deutscheu und slovenischen Sprache in Woi u » ü °£ ^ l " d

Für die Kanzellistenstellen ist ausser ^ r Kerütois der deutetüen und
Blovenischen Sprache in Wort und Schrift auch die praktische Verwendung
im Casse-, Rechnungs- und KanxleKadie " « ^ J f ^ U Q d b e i m D i e n s t .

Ausserdem müssen die Beweioer "•"
antritte eine Caution im Gehaltsbetrage erlegen.

La ibach am Jö. März J88J.

IDirectlorL diex Israiaa. Spaxcasse.
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(98G—3) Štev. 469.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je eez tožbo Ivana Malešiča z Otoka
št. 13 proti Markotu Plescu, oziroma
njegovim neznanim dedičem, zavoljo
priznanja zastarenja neke terjatve s
pridržanjem skrajšana razprava na

dan 29. maja 1885
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in troške kot skrb-
nikom postavljenemu gosp. Frideriku
Sapotniku iz Metliki vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb-
uiku vroei.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 4. februvarija 1885.

"(989—3) Št. 813.

Razglas.
Vsled prošnje g. Dako Makar-ja

iz Metlike se bo prva eksekutivna
dražba due

13. a p r i l a
in druga dne"

2 7. a p r i l a 188 5
Martin Stefaničeve iz Rozalnic št. 34
vsled odloka od 18. marcija 1884,
št. 2532, z eksekutivno zastavno pra-
vico obremenjeue, pri zemljišči ekst.
št. 794 davkarske občine Metlika
vknjižene terjatve pr. 150 gld. vselej
ob 11. uri dopoludne" pri podpisanej
soduiji pod navadnimi pogoji vržila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 29. januvarija 1885.

(1012—2) Št. 902.

Razglas.
Od c. kr. okrajne sodnije v Vipavi

se pravnim naslednikom Janeza Vr-
tovca v Gočah s tem na znanje da,
da je Fani Ložar v Vipavi kot pravna
naslednica dr. Ložarja po svojem po-
oblastencu Antonu Deperisu proti ome-
njeni, dozdaj šo ne nastopljeni zapu-
ščini. Janeza Vrtovca v Gočah tožbo
depraes. 23. svečana 1885, št. 902, za-
radi dolžnih 108 gld. c. s. c. vložila in
da se ji je na nevarnost in troške to-
žene zapuščine Janez Vrtovec starši
v Gočah kot kurator postavil.

Za sumarno razpravo v tej tožbi
razpisal se je pri tej sodniji dan na

14. a p r i l a 1885
ob 9. uri dopoludne.

To se pravnim naslednikom Jaaeza
Vrtovca s tem na znanje da, da imajo
na omenjeni dan ali sami priti ali pa
kakega druzega pooblaščenca izvoliti
in imenovati, sicer se bo pravda z
kuratorjem razpravljala.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi dne
24. februvarija 1885.

"(1013—3) St. 1068.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da je Janez Petrič
iz Malih Lašit st. 11 zoper Andreja
in Marijo Kotijaž iz Malih Lašič in
zoper mladoletne dediče Jurija Stru-
keljna, oziroma njihove nepoznate
postavne naslednike, pri tem so-
dižči zaradi spoznanja zastarenja in
dovoljenja zemljeknjižnega izbrisa za-
8tavnih pravic, vknjiženih na njihovem
posestvu v vlogi št. 225 katastralne
občine turjaške, tožbo vložil dnö
26. februvarija 1885, št. 1068, čez ka-
tero je k ustni razpravi odločen dan

na 1 4. a p r i l a 1 8 8 5
ob 8. uri zjutraj pri tem sodišči.

Ker prebivališče toženih temu so-
diSči ni znano, postavlja se g. Matija
Kočevar iz Velikih Lašič za oskrbnika
v tem dejanji za njih zastopanje in
na njih nevarnost in troške.

To se toženims tem naznanja, da,
ali sami pridejo, si druzega zastopnika
izvolijo ali pa postavljeuemu oskrbniku
vse pripomočke podajo, kar je za njih
opravičenje potrebno, sicer bi se s
postavljenim oskrbnikom samim obrav-
navalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lažičah dn«ž 28. februvarija 1885.

(826—3) Nr. 579.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Katharina Flo-
rian von Krainburg wird die Reassu'
mierung der mit dem Beschnde vom 13len
A M 1884, Z. 2471, auf den Uten
August 1884 angeordnet gewesenen, je.
doch Meten dritten executiven Feilble.
tung der dem Alexander Gtularvon Baselj
gehörigen, gerichtlich auf 283 f l . 50 kr
geschätzten Realität Grundbuchs-Einlage.
Nr. 106 aä Catastralgemeinde Vellach
bewilliget und hiezu die Feilbietungs»
Tagsatzung auf den

2 6. M ä r z 1885,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit den,
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Krainbllrg, am
28. Jänner 1885.

(988—2) Št. 465.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je čez tožbo Ivana Malešiča
z Otoka št. 13 proti Ivetu Matkovitu,
oziroma njegovim neznanim nasledni-
kom, zaradi priznanja zastarenja ter-
jatve pr. 20 gld. 3 pridržanjem skraj-
šana razprava v

d a n 2 9. m a j a 1 8 8 5
odločila in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatožeaca na nje-
govo nevarnost in troške kot skrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Ganglu iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan
sam tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa njegova pisma o pravem Casu
oskrbniku vroči.

C. kr. okr. sodišče v Metliki dnč
25. januvarija 1885.

(987—2) Št. 468.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo I?ana Malešiča
z Otoka št. 13 proti Martinu Bratkoviču
iz Vidošič fit. 14, oziroma neznanim
dedičem, zavoljo priznanja zastarenja
terjatve pr. 20 gld. 8 pridržanjem skraj-
šana razprava na

dan 29. maja 1 8 8 5
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in troške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Frideriku
Sapotniku iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan
sam tu oglasi ali pooblaäcenca ovadi
ali pa njegova pisma o pravem času
oskrbniku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 4. februvarija 1885.

(990—3) Št. 233.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici daje na znanje:

Na prošnjo Antona Kolenca iz
Zgornje Pirašče dovoljuje se izvržilna
dražba Jurij Martinčičevega iz Verhov-
ske Vasi, sodno na 1550 gld. cenjenega
zemljišča vložna ät. 131 katastralne
obtine Bušeča Vas.

Za to določujejo se trije drai.-
beni dnevi, in sicer prvi na dan

8. a p r i l a ,
drugi na

6. maj a
in tretji na

3. j u n i j a 1 8 8 5 ,
vsakikrat od It. do 12. ure dopoludne"
pri tem sodišti v sobi, s pristavkom,
da se bode to zemljiöce pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici daß 15. prosinca 1885.

(1010—2) Št. 1071.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo Matevža Kodra z Slapa

dovoljuje se zvršilna dražba Jakob
Jerončičevega v roke na slednice Jo-
zefe Jerončič z Slapa St. 65, sodno ua
775 gld. cenjenega zemljišča vložua
št. 162 in 163 katastralne občine Slap.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na

28. a p r i l a ,
drugi na

2 8. m a j a
in tretji na

27. j u n i j a 1885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoludnš,
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
3. marcija 1885.

(1015—3) Št. 504.
Oklic izvršilne

zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

daje na znanje:
Na prožnjo Matevža Premrov iz

Velikega Ubeljskega dovoljuje se iz-
vršilna dražba Tomaž Marinšekovega,
sodno na 1045 gld. cenjenega zemljiäca,
spadajočega pod urb. St. 17 grajžčine
Razdrto.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

18. a p r i l a ,
drugi na

2 0. m a j a
in tretji na

20. j u n i j a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne',
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dnä 14. februvarija 1885.

(1014—3) St. 1072.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah daje na znanje:
Na prošnjo Andreja Zakrajšeka iz

Boštetja po pooblaščeni soprogi Fran-
ciški Zakrajšek od ondod dovoljuje se
zvršilna dražba Anton Cimpermano-
vega, sodno na 1170 gld. cenjenega
zemljišča, vpisanega v vlogi št. 16 kata-
stralne občine Selo v Naredih biš. št. 5.

Za to doloöujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

11. a p r i l a ,
drugi na

9. maja
in tretji na

13. j u n i j a 1885
vsakokrat od 9 do 12 ure dopoludnö
pri tem sodišči, v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljiäce pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeui pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 28- februvarija 1885.

(882—3) Nr. 1445.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit diesgericht-

lichem Bescheide vom 27.Jänner d. I>,
g . 687, auf den 23. Februar d 3»
angeordneten zweiten e^ecutiven Fw'
bietung des landtäflichen Gutes Ralt-
tenburg kein Kauflustiger erschiene«
ist, wird die dritte Feilbietungs-Tag-
fatzung

am 23. M ä r z l. I-,
um 10 Uhr vormitags, im hiergericht"
lichen Verhandlungssaale abgehalten
werden.

Laibach am 24. Februar 1 8 ^ . .
( 7 3 1 — ^ Nr. 10893.

Uebertragung
erecutiver Feilbietunaen.

Û 'ber Ansuchen der Maria M ' ^
von Zilkniz Nr. 32 wirb die mit d ^
gerichtlichem Bescheide vom 27. Ottov"
1883, Z. 7807, auf den ,2, I a n " '
14. Februar und 15. März 1864"'
geordnet gewesene, sohin aber s M .
executive Feilbietlmg der dcm H
Loniar von Zirkniz «ehörigen, «erichll"
auf 945 fl. geschätzte,, Realität ^
Rclf.-Nr. 439 2ä Haasbrrg rcassunm^
auf den

26. M ä r z ,
2b. A p r i l und
2 8. M a i 1885, ...z

jedesmal vormittags 10 Uhr, hierger« '̂
mit dem frühern Anhange angeoldlM'

K. s. Bezirksgericht Luitsch, am3l»"'
Dezember 1884. ^ ^ ^

(930—3) Nr. 6045'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Ierni 3"tF
von Bezulak wird die executive " ^
steigerung der dem Thoma« Merlal
Freudenthal gehörigen Realität E ' " ^
Nr. 89 2ä Catastralgemeinde Weld, ' ^
Schätzungswerte per 850 st., M't
Terminen anf den

27. M ä r z .
28. A p r i l und
29. M a i 1885, . ^

11 Uhr vormittags, hieryerichts lN'l"^
angeordnet, dass die dritte 3"'°'/'^''
auch uüle'- dem Schätzwerte eN"»
wird. — Vadium 10 Procent. ^

K. k. B zirlegericht OberlaibacY«
24. November 1885. ^ ^ ^

(993-2) St. \*»'

Objava. ilir
C. kr. okrajna sodnija v K r Ä \%

znanja s tem, da je Matija ^ aDe
Moš zoper Marijo Šešek in »^ani j 1

njene pravne naslednike pri tej * pO<J
zavoljo priposestovanja P o s e B tjmlê
vlož. št. 147 katastralne občine & ^9
nik tožbo vložil, o katerej se j° v

ustno razpravo razpisal dan n a

16. a p r i l a 1885
zjutraj ob 9. uri. . g^U']1

Ker prebivališCe toženih tej ^M
ni znano in jih morebiti n l \ eop0'
cesarstvu, postavlja se K0SV:bil v ^
Markič iz Kranja za oskrbm««'.00
dejanji (kuratorja ad adum) ''<» ^ßß-
zastopanje na njih nevarnost i» ^e-

To se toženim naznanja * •$$
nom, da ob pravem casu sam1. i tofli
ali si druzega zastopnika izvo J ^ ^o;
ga tej sodniji naznanijo, sp» Q^X^ ,
rajo redno postopati in vse p<r
kar je za njihovo zagova«»1:* &
trebno, sicer se bode ta P r a J 0 ^
s postavljenim oskrbnikom F ftv»'*
bah sodnega postopnika OD» r u»
in bi zatoženci, katerinii j > yfi
voljo dano, pravno P « P o l l S , ßi °ft,
imenovanemu oskrbniku P . 0 0 * ^ , ; ^
sledke svojo zamude sann V *
i m e l i- , -n t/Krstri1

C. kr. oki-ajna sodmja V ^
2. marcija 1885.
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"36- . ) Nr. 1206.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steueramtes
^ o m . des hohen l. l. Aerars) wurde
°> Mutlve Versteigerung der der Maria
-"uc von GorenjavaS gehörigen, gericht-
u>y nuf 100 si. geschätzten, in Gorenjavas
Anlagt Nr. 1W der Steuergenuinde
^ ' ' l " a s liegenden Realität bewilligt
und hlezu drei Feilbietungö.Tagsatzungcn,
"no-Mr die erste auf den
.. . 8. A p r i l ,
" t zweite auf den
„ . 20. M a i
"nd die dritte auf den
i ^ . ^ J u n i 1 8 8 5 ,
in . ! vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'" der Gerichlstanzlel mit dem UnHange
«geordnet worden, dass die Pfandrealltät
"der ersten und zwcllcn Fcilbietung

l , " l . " " oder über dem Schätzungswert,
' °er dritten aber auch unter demselben

Mtllngegeben werden wird.
25 ̂  l-NezlrlSgericht Nassenfuß, am
"'Februar 1885.

^ 2 ^ 1 ) Nr. 1409.

Executive
^ealitcitenversteigerllng.
'lrd^annt'geV ^ " " "
Mebe^ von ^ , " ̂ " ^ " ^ « »«ton
steiaer»n« >. "'"'bor die ekecullve Ver.

Johann und Ursula
°uf 653« H geigen, gerichtlich
b e r C a w s t r . f ^ ^ ° ^ ' " ' "« Grundbuche
wer M ? ^"'klnde Altlag Elnl.-Num-
Ilaet >. ̂ rlommenden Realität bewll.
« u n d hlezu drei Fellbletungs-Tag<
«""gen, und zwar die erste auf den

"',.»«.. » u , i ' . n " " " '
U N » . . . 6. M a l
" " die drllte auf den
ie^ä 16- J u n i 1 8 8 5 ,
,/vlnal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
a,> ° " ^mtslanzlei mit dem Anhange
W l l worden, dass die Pfandreall.
tuna ^ ersten und zweiten Feilble-
,̂ « "ur um oder über dein Schätzungs»

^ ' bei der dritten aber auch unter
'tlben hlntangegeben werden wird.

l'M l ^lcltationsbedingnifse, wornach
i l » / l " t jeder Licitant vor gemachtem
der v, > " " wproc. Vadlum zu Handen
low,"^ationscommlsslon ^ erlegen hat,
Vi^.bas SchHtzungsprotololl und der
serlckm^^ktract tonnen in der dies-

^"chen Registratur eingesehen werden.
24 5' l. Bezirksgericht Gotlschee, am
^ b r u a r 1885.
^ 1 ) Nr. 385.

^ Executive
borf ^." k- l. Bezirksgerichte Radmanns«

' ^ d bekannt gemacht:
llintes ĉ " über Ansuchen des l. l . Steuer-
k l ^ , . Mannsdorf die executive Ber-
Vll.f« s b" der Ursula Smolej von
»esch^.^^gen. gerichtlich auf 1504 ft.
^ C°< l ^'aUtät »ud Einlage Nr. 14
liget "'"^gemeinde Srednjavas bewil-
l'tzllna' ^ ^ " brel Fellbiclungs-Tag.

"kn, und zwar die erste auf den

^esnwl ^ ' ^ u n i 1 8 8 b ,
^.tsl? v^nUttags um 11 Uhr. in der
^lden ^ 5 " ^ ̂ ' " Anhange angeordnet
"lltn /...^'^ '̂̂  Pfandrealilät bei der
°der ^ , Zeiten Feilbietung nur um
^ i l t e / " dem Schätzungswert, bei der

^ ^ ° ^ '""""" " " " ° " '
^^ond^^,"°?bedlngnisie, wornach
«/'̂ te e n , ^ " ̂ ^ " " vor gemachtem
' " " l o n s ^ ' ^ ^ ^ l u m zu Handen der

^ s H ' z ^ " ^ ' ° l l und der Grund-
^'ltraw/ ' ! !«?^" ^ diesgerichtlichen

K. , N . /flehen werden.

"" ' ' H r V ' "admannsdorf.

(932—1) Nr. 1251.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Steueramtes
(now. deS hohen l. l. Aerars) wird die
executive Versteigerung der der Maria
Marloviö von Rosenberg gehörigen,
gerichtlich auf 1217 fl. geschätzten, «ud
Einlage Nr. 1 der Etcuergcmeinde Clrnil
vorkommenden Realität bewilligt und Hit'
zu drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a l
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcllbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß. am
28. Februar 1885.

(847—1) Nr. 1056.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Perz
von Windischdorf die executive Versteige,
rung der der mj. Iosefa Etalzer von
Windischdorf Nr. 29 gchürigen, gerichtlich
auf 85 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Eatastralgemeinde Mltterd)rf 8ud
Elnl. »Nr. 347 vorkommenden Realität
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

10. J u n i 1 6 3 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange a„aeord<
net worden, dass die Pfandrcalitiit bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
12. Februar 1885.

(969—1) Nr. 585.

Erinnerung
an den unbekannt wo reftndlichen Mar-
tin G o r j a n von Kreuzberg und dessen

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Treffen

wird dem unbekannt wo befindlichen Mar«
tin Gorjan von Kreuzberg und dessen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es haben Agnes und Franz Sladii
von Kreuzberg wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Erwerbung des
Eigenlhumsrechtes an dem Weingarten
Einlage Nr. 14s der Catastralgemeinde
Scheiniz durch Ersitzung Lud praou. 23sttn
Februar 1885, Z. 585, hleramls ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. A p r i l 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Zagorjan von Kreuzberg als
Euralor nä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zur rechte»,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an»
deren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 25stm
Februar 1885.

<102I—I) « Nr. 141.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Thomas

Ianöa von Lengenfeld Nr.^59, als-Vatn
und Vertreter der mj. Kinder: Johann,
Anton, Valentin und Anua Iansa. die
creilllive Versteigerung der dem Andreas
Tannan von Kronau Nr. 30 gehörigen,
gerichtlich auf 800 f l . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 21 ac! Pfarrgilt Krouau be.
williget worden und wird. da die zweite
Feilbieluna erfolglos geblieben ist, zur
dritten aus den

24. M ä r z 1685

angeordneten Feilbietung^in der hiesigen
GcrichlKkanzlei geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am
24. Jänner 1685.

( 8 4 3 - 1 ) Nr. 650.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Karl
Kornitzer von Vas die exec. Versteigerung
der den Josef und Helena Curl von
Slavslilas gehörigen, gerichtlich auf 840 fi.
geschätzten, im Grundbuchc aä Herrschaft
Kostel sub tom. I I I , lol. 382 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Taasatzungen, und zwar
die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a l
und die dritte auf den

3. I u n i 1 8 3 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 5ten
Februar 1885.

(992—1) Nr. 584.

Executive
Nealitaten-Versteigeruna.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Prosenc von Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Ignaz Kalin von
Landstraß gehörigen, gerichtlich auf
1420 fl. geschätzten Realitäten der im
Grundbuche der Catastralgemeinde Land-
straß 8ud Einlage 88, der Catastral-
gemeinde Osterz kud Einlage 178 und
der Rcligiolissonds'Herrschaft Landstraß
8ud Berg.-Nr. 459 bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. U p r i l .
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei zu Landstraß mildem
Anhange migkurbnet worden, dass die
Psandrealität bei drr ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisss, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Liciwtionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schählmasprotololl und
der Gruudbllchscxlrart könne,« m der
dietgrrichtlichen Registratur cmgclcye,,

" ^ K . " l . Bezirksgericht Landstraß. am
I I . Februar 1SS5.

(897-1 ) ', Nr. 10951.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schcn Erben von Zirkniz (durch Dr .
Den in Ndrlsbera) wird die mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 30. August
1884, Z. 7448. auf den S.Dezember
1884 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der dem Jakob övigelj aus
Niederdorf gehörigen Realität kud Rectf.-
Nr. 572 a6 Herrschaft Haasberg mit
dem früheren Anhange auf den

9. A p r i l 1 6 6 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Dezember 1884.

(896-1) Nr. 9969.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS IohannMahne
von Zirlniz wird die mit Bescheid vom
9. März 1884. Z. 2011, auf den lOlen
Mai 1885 angeordnet gewesene, sohin
aber Werte dritte executive Feilbietung
der dem Johann Gornik von Znkniz
gehörigen Realität 8ub Rectf.-Nr. 336
llä Haasberg, jedoch nur in Ansehung
des Hauses und des Hausgartens, reassu-
mando auf den

9. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, h'ergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Dezember 1884.

(984-1) Nr7ü667

Reafsumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Schiffrer
von Krainburg ist die executive Verstei«
gerung der der mj. Maria Revc von
Krainburg. vertreten durch den Curator
Martin Matijasiö alldort, gehörigen, ge-
richtlich auf 1800 fl. geschätzten Realität
Emlage H. 155 der Stadt Krainburg
bewilliget, und sind hiezu die drei Feil«
bieiungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 6 8 5 .
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei angeordnet worden.

Vadium 10 Proc.
K. l. Bezirksgerichts Krainburg, am

9. Februar 1885.

(W27—I) Nr. 965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:
_ .^s sei über Ansuchen des Florian
^v'öni l (durch Dr. Pirnat) die executive
Aersttlgeruna der dem Franz Pirs von
V«r gehörigen, gerichtlich auf 450 fl.
geschätzten Realität Einsage Nr. 99 kä
Pfalz Laibach bewilligt und hlezu drei
Feilbletungs.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a l
und die dritte auf den

12. J u n i 1 6 8 5 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis l i i Uhr,
in der Gerichlölanzlci mit de." «"ha"»e
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilb.etu.,«
„ur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtanaeaeben werden wird.

Die Liclt«l!°nsbedingn,sse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Al.bole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Milatiollscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Echgtzlmgsprolololl und der
Orlmdbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Men
Februar 1885.
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Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
a, vi s Wi e n

erlaubt sich hiomit soinen p. t. Clienten zur
refälliiion Kenntnis zu bringen, dass or iii-
folgo dor bereits vorgoschrittonon Jahreszeit
sich nur kurze Zoit hier auflialton wird. —
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und von
3 bis 5 Uhr im H o t « l E l e f a n t , Zimmer
Nr. 46 47. (690) 23

f Frost-Stifte;]
in o> ni
Ci beseitigen in einfachster Weise die hart-rfl
FJn nackigsten Frostschäden. — Preis 35 kr. 3

jg E. Birschitz Š

Täglich frische

Haches -Pasteten
feinste Liqueure und Dessert-Weine

(743) 15—11 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

Zahnarzt
Schweiger

aus Wien
Hotel „Stadt Wien", II . St.,

Nr. 23 und 24
ordiniort täglich von 9 bis halb
1 Uhr und von 2 bis 5 Uhr nach-

mittags. (751) 11

Eine ganz neue
Methode

nach. Zalmarzt Dr. Hear/ aus America

tünstliche Zähne unä
Saiiptese olue Fetta

naturgetreu herzustellen, welche
eic!i vorzüglich bewährt und nur
mir von ihm mitgothoilt wurde,
da wir längoro Zeit in dinsom Facho

zusainmon arbeiteten.

V -J
Band.-wu.rra I

heilt (auch brieflich) o) 24-o I
Dr. Bloch, Wien , Pratoratrasso Nr. 42. I

f j i GRESHAM"
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreioh: Filial© für Ungarn:

Wien Budapest
Giselastrasse Nr. 1 Franz-Josefsplatz 5 n. 0

imHause der Gesellschaft. im Hauso der Goaollschaft.
Activa der Goaollschaft Frcs. 87 284 420,—
Jahrosoinnahino an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1884 . . . . „ 17184226,05
Auszahlungon für Vorsichorungs- und Eontonvorträgo und für ßück-

kiiufo etc. seit Bestehen dor Gesellschaft (1848) mehr als . . . „ 149 800 000,—
In der letzten zwölfmonatlichon Goschäftsperiodo wurdon boi

der Gesollschaft für „ 63 992 275,—
nouo Antrüge oingoroicht, wodurch der Gosammtbetrag der seit Bestehen

der Gesellschaft oingoroichton Anträge sich auf „ 1 324 770 129,55
stellt. — Prospecte und aÜo weiteren Aufschlüsse wordon ertheilt durch dio

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock,
bei \ a L Zeaehko. (6i3) 12-2

IOOOOOOOOOOOOO COOOOOOO OOOO C

I HH» t n. Ijffln. §
) Ich beehre mich, hiomit den p. t Bewohnern Laibachs und dor Provinz Q
| Krain anzuzeigen, dass ich mit heutigem Tage im ohomals Supanöiö'schen Hause #ti

j Alter Markt 1 nächst der Hradetzkybrücke 9
I eine aufs reichste und modornsto ausgestattoto Ä

j Hutniederlage g
I in- und ausländischer Fabrikate errichtet habe, und empfehle mich zu rocht f l
| zahlreichem Besuche, indem ich solideste Waro zu möglichst billigon Preisen # 5
P zu gewähren imstande bin. Hochachtungsvoll W

| (looo) 10-6 H« Branchetta. G

(947-3) Ns.1l 61.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgericht Ootlschcc

w^'d hilmit bekannt gemacht, dass das
hochlöbliche k. k. Kreisgerichte in Rud« lfs-
wert mit Nathebrschlllfs uom 10. Februar
18^5, Z. 199. wider Gertraud Tram-
posch vmi Hohenegg Nv. 30 wegen rr-
hobrnrn Wahnsinnes die Curatrl zu
verhänge!' befunden hat.

A l i Curator wurde Levnhardt Ei-
smz^pf von Hohcncssg Nv. 12 best l i t.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee, am
20. Februar 1885.

Prämiiert mit 3 Gold- und 1 Verdienst-Medaille.

r D A | \ | 7 I P l Q P T Bitterquelle, altbewährtes,
I n#-ini^. UV^OCr vorzügliches Bitterwasser.

(loos) 8-2 Depots überall. — Die Direction Budapest.

h++++++++++4>l+l++++++++++4-+j
|Ü S * J^L Über 500 Illnstrationstafeln und Kartenbcilagen. ^ ^ * J

r "S . ̂ Verlag des BiUicgr. Instituts /nLe/pz/g\ g ^ ej

l |f fliiliBiDHiiiiil' ^\
P a«s K 256 wöchentliche Lieferungen ä 50 Pf. S •** 3 .

r ^ ~^ ^y,","1^.6 L ie fe rm^g der Fortsetzung. ^ " ̂  •

h Ig.v. Kleinmayr&Fed. Bambergs \
r Buchhandlung in Laibach ,
• ojunfiohlt sich zur Uobornahme von liostdlungcn auf obigen Convorsation.s-LoxikoH (
k und sichert prompte Sendung sofort nach Erschoinon zu. l'robohcfto stoli"" /U

r Diensten. (lü<54) 2 •
• •_ • • _• • • •_._• • • • •_•_••_• • • •_ •_ • • • • fcA'

M]^ WUT Bis jetzt unübertroffen. " ^ |

J H H H S k. k. a. priv. echter, gereinigter

I f Leberthran
J Q P von Wilhelm Maager in Wien.
^ ^ ^ H Von don erston modicinischon Autoritäten geprüft und *0l*r g
•H leichten Verdaullohkeit wegen auch für Kind or l»os011

 [Ui
^ ^ A empfohlon und verordnet als das lcinsto, besto, natür]i<:l'H*;0_u_.
JHUH^ anorkannt wirksamstn Mittol gnpen Brust- und Lungenle^?^fl'
' " ^ ŝiffon Soropheln, Flechten, Gesohwüre, Hautaussob la^

Drtisenkrankhelten, Schwächlichkeit u. H. W., ist - die Flasche
l f l . — in der Fabriksnicdcrlago Wien, III. Bez., Heumarkt 3, HOWIO ^ ^

g f in allen Apotheken und Materialwaren-Handlungen <*
drr österr.-ungar. Monarohie echt zu bekommon.

In Laibach bei den Herren Jos. Svoboda, Apotheker; Pe ^
Lassnikf H. L. Wencel, Kaufleute. ( 4 4 6 1 ) l 2 "
J)r. Kars, Mikolasch' Bostos Mittol boi Schwäche dos Mngons, boi ^ejolloji

Bpanischor nervösen Loidon, bei Erschöpfung nach üborstan( l

China-Wein. Krankhoiton. Preis per Flasche fl. i j ' jÜ^^
Dr. Kari~Mikola8Ch' Vorzüglich b«wälirt boi Krankhoiton, weld'O ^

Bpanischor Blutmangol odor Ton schlochtom Bluto ho""11

China - Eisen -Wem. Preis per Flasche fl. 1,50̂ __̂ _̂ --ĝ j
Dr. Karl Mikolasch' Ausgezeichnetes Mittol boi schlechter Vordau11"*^^.

npanlschor faulor Magnnthiitigkeit und darauf basiorondo« ̂ r

Pepsin-Wein. hoiton. Pre is per Flasche fl^i»^-^
Dr* Karl Mikolasch? Sicherstes Mittel, um den Örgänisirnüs^öhne ^".j^aii.

»paaiBcher g nahmo der Magonthätigkoit ausgiebig zu ornu

Pepton-Wein^ Preis per Flasche ^J»M!-^-^^u^
Dr. Karl Mikolasch' Bestes Mittol boi Magon- und (jicdäru)katarrl'üJ)

tpinlicher ^ ^ __ anderen Krankheiton.
Rhabarber -Wein. Preis per Flasche fl^li^^L—r~-~hoi!

General-Depot für dio österr.-uugar. Monarchie (oxel. Galizion und Bukowina

Wilhelm Maager, Wien, IIL, Heumarkt 3. ^^

^ > E ^ ^ ^ Karittger^ Michael Kastner̂  Daibach , 8
^ i M ^ ' ^ ^ empfehlen ihren P. T. Kunden Zacherlö neueste auserwählte Pulver »Specialität, wcl ^ M
5 intensiver Kraft und Sicherheit alle bisherigen Mittel übertrifft: U

! « 5 ^ ^ ^ l2910̂  12-6 ^ ^ . Q >" ^ 5?». I ^ 5 ^ »

! / i l ^ M M X / f ° 3 ^^ ^talen Vertilgung »mil Ruzrottung aller slüälllilslen unit lästigenWusel ' ^
ß W U ^ M ^ M ? ! ! ^ / ^ ^ ^ °^- lvulizen. Flüllt. 8«f,wul»cl,. Mol!«l». /li«u«n, Lüuse. Ameisen «lt. . ̂ st< ̂
! MH^^^l^V ^3^, Besonders muss davor gewarnt werden «Zacherlin» ja nicht mit dcin gewöhnlichen I " ' ^
» W^>H^^ ^ M ^ N ^ " ^ ' " ̂ " verwechseln! Das "Zachcrlin» wird nur in Originalslaschen, ^ ? > . .̂ / ^ ^ ^ ̂
? ^ ^ ^ W Z W D I W i N 'ue aber in losem Papier versaust oder offen ausgewogen! / ^ M ^ ^ ^ < ^ ^ ^ - ^ >̂
! ^ . N e Orissinarflcrscho« in^ssen, itnr echt ü
i ^ ^ sein, Mcin^e»^feui i^ i l«g i l . KcyillnncivNe lva^cl^. ^ « ^ ^ ^ ^ >5?!

Druck und Verlag von Jg. von Klcinmayr K Fed. Vamberg.


